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Rosapocken
Das Leben geht weiter

Von Meiridia

Kapitel 3: Das Fest

Die Leute sind so Happy über die Musik auf der Zither, sodass sie ein Fest
veranstalten.
Der Bosnamann wird zu einem Nationalhelden erklärt.
Alle 7, Vater Vogel, Blue, der Bosnamann, Berd, Professor, Lady Sunshine und Lolli,
gehen zum Fest und tanzen fleißig.
Es wird eine Statue von Bosnamann angefertigt. Eine große goldene Statue von
einem kleinen Wolfsmenschen mit Kapuze, so wie der Bosnamann halt ausschaut.
Rosalin und Tatsu sind währenddessen im Krankenhaus ein Liebespaar geworden, die
Schlägerei bracht sie näher.
Gemeinsam entlassen, gehen sie Richtung Fest.
Auf dem Weg begegnen sie der kleinen Waschbär-Mädchen Meiridia und Rosalin
fragt:

"Waschbärenmädchen, willst du nicht mit zum Fest?"

Die Mutter fragt Meiridia:

"wo sind denn deine Eltern kleines?"

Meiridia ignoriere die Frage und fragt stattdessen:

"Wollt ihr 'nen Joint?"

Rosalin nimmt ihr den Joint weg.

"Du bist noch zu jung für das"

und raucht ihn mit einem Zug alleine weg. Daraufhin wird sie wütend und holten noch
einen Joint raus, den stattdessen sie alleine in einem Zug raucht, es beginnt ein Joint
Battle. Daraufhin kommt wie aus dem Nichts Berd:

"Haben sie gerade dem Kind ihren Joint geklaut, dafür können sie ins Gefängnis
kommen."
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Rosalie darauf:

"Ich habe keine Zeit für so einen scheiß, ich muss der kleinen zeigen, wer der Joint
Grandmaster ist."

und holt ihre eigenen Joints raus.
Berd antwortet nur:

"Dann ist ja alles gut."

und nimmt am Battle teil.
Tatsu steht währenddessen daneben und spielt Schiedsrichter, ist aber ins geheim für
seinen Zwillingsbruder Bernd.
Da kommt der Bosnamann uns sagt:

“sieht so aus als ob ihr Spaß habt, kann ich auch mitmachen?”

Tatsu antwortet nur:

"Das wäre unfair, außerdem hat mein Bruder sowieso gleich gewonnen."

Der Bosnmann antwortete:

“ok, aber lass uns dann nachher Bosna Wettessen machen geht auf meinen Nacken."

Meiridia hört das und hört plötzlich auf am Joint zu rauchen.
Der bosnamann sagt zu Meiridia:

“Du siehst ja richtig motiviert aus, aber zuerst macht ihr noch euren Kiffer
Wettbewerb fertig.”

Und als der Bosnamann den Satz beendet schreit Tatsu plötzlich:

"Der Wettbewerb ist vorbei, und der Gewinner ist.... Rosalina"

"Wenn euer Wettkampf fertig ist können wir den nächsten starten, aber wie heißt ihr
überhaupt alle?"

Berd der FBI Heini dreht sich um und sagt:

"Ich bin Berd das Brot."

Das Schwarze Huhn, was genau wie Berd ausschaut, streckt die Hand entgegen und
sagt:

"und mein Name ist Tatsu"

"Hallo, ich bin der Präsident der Kiffer äh schöne Stadt hier, Schlagsi mein Name."
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Ein extrem muskulöser Hahn mit einer Narbe über dem Auge weswegen er in dem
kleinen Kaff sehr bekannt ist und eightpack kommt von der Seite. Wenn er auf die
Bildfläche tritt, dann werden Frauen schwach in die Knie und Männer grün vor Neid, er
war überall bekannt.
Immer wenn ihn jemand fragt, woher er die Narbe hat, antwortet er immer mit einer
anderen Geschichte.
Er wird auch außerhalb des Reichs Rosapocken bewundert und verehrt.
Die aktuellste Geschichte von seiner Narbe ist, dass er sie vom Nationalhelden
Mathias Bosna hat.
Eine andere besagt, er war in seinem riesigen Tresor voller Joints bei der Leiter
ausgerutscht, als er gerade herausklettern wollte.
Doch die wahre Geschichte kennt keiner, wahrscheinlich nicht einmal Schlagsi selber.
Die weiß er tatsächlich nicht mehr, da es in einem vollsuf passierte, wo er am nächsten
Tag einen Blackout hatte.
Der Bosnamann stellt sich vor Schlagsi und streckt ihm die Hand entgegen.

"Sei gegrüßt, mein Name ist Mathias, kannst mich aber ruhig Hias nennen."

 Schlagsi in seinem stolz schlug Hias die Hand aus und sagt:

"Ich kenne dich bereits, so wie ich alle Kiffer äh Bürger hier kenne, schließlich bin ich ja
der Präsident hier."

Und anstatt ihm die Hand hinzuhalten, gibt er ihm eine freundschaftliche männliche
Umarmung.
Bei der er dem bosnamann seine über Huhnische Stärke zeigte und ihm ein paar
Rippen eindrückt, während er dabei stolz grinst.
Der Präsident sagt:

“Eine ziemliche Kraft hast du, junger Mann.”

 Das Fest ist in vollem Gange.
Auch wenn sich ein paar Vögel in den Mittelpunkt drängen, für den Professor ging es
erst los. Professor schaut sich um, ob er ein paar nette Mädchen findet.
Er findet eine ca. 6 Jahre älteres Mädchen.
Ein außergewöhnliches Mädchen, was ihren Pfau Schwanz zu einem Rock macht und
stolz ihre Hasenohren präsentiert.
Er unterhält sich mit ihr und es funkt zwischen den beiden.
Das Hasen-Mädchen ist überrascht, wie reif der kleine Professor ist und redet mit ihm:

"Mein Name ist Sylea."

Eigentlich erzählt der Professor nur Sachen, die er irgendwo aufgeschnappt hat, um
klug zu wirken.
Das Gespräch wird allerdings von der aufgeweckten Waschbär-Dame Meiridia gestört,
da sie Sylea den Hotdog in der Hand wegschnappen will.
Doch Sylea sieht Meiridia schon von der weiten kommen und kann ihren Hotdog
verteidigen.
Aber Meiridia lässt sich die Chance auf gratis essen nicht entgehen und klaute dafür
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den Professor den Hotdog um dann zum Wettessen zu gehen.
Der kleine Professor ist sehr enttäuscht und will fast Meiridia verfolgen.
Doch dafür ist er zu faul, also kauft er sich einen neuen Hotdog.
Beim Hotdog Stand trifft Professor eine Klassenkameradin, die genauso normal
ausschaut wie er.
Sylea sucht sich währenddessen einen Baum, unter dem sie sich einen Joint drehen
kann, sie wird von ihrem Schwarm an Verehrern verfolgt.
Professor versucht sich durchzuboxen, aber die Klassenkameradin haltet ihn auf, weil
sie eine großartige Neuigkeit für ihn hat.

"Professor, ich bin in deinen Vater verliebt",

sagt die Klassenkameradin und rauscht ab, um ihn zu suchen.
Während Professor versucht sich am Harem von Sylea vorbeizugboxen, findet die
Klassenkameradin den Vater mit seinen ganzen Begleitern.
Der Vater erwiderte die Interessen und so haben die beiden einen One Night stand.
Blue, Lady Sunshine und Lolli sind schockiert, dass der Vater Vogel das Baby einfach
bei den Damen lässt hat, um mit einem 16-jährigen Häschen zu schlafen.
Der Präsident fischt den Vogel Vater nach dieser Aktion raus, um mit ihm ein ernstes
Wörtchen zu reden.

"Wie kannst du es wagen meine Tochter zu berühren"

Der Vater antwortet: "Ich bin besoffen und hab sie verwechselt, kann jeden
passieren."

Bürgermeister: "verwechselt?"

Nachdem der Schock, aller 3 nachlässt, beginnt Lolli, Blue komisch anzusehen und zu
sabbern.
Lady Sunshine traut dem Blick von Lolli nicht, weswegen sie Blue fest zwischen ihren
Brüsten umarmt.
Lollipop bekommt große Katzenaugen und ihr Schwanz hinten bewegt sich hin und
her, während sie sie flach auf den Boden legt und ihre Beute anstarrt.
Blue sieht, dass er angestarrt wird und fängt an zu weinen, seine Flügel werden
blutrot. Lady Sunshine presst ihn fest an sich, um ihn zu beschützen und plötzlich geht
ein Teil der Kraft von Blue auf sie über und ihre Haut wird blutrot.
Plötzlich kommt wie aus dem Nichts ein Arzt zu Lady Sunshine und sagt:

"Das sieht mal aus wie ein großer Ausschlag."

Lady Sunshine öffnet den Mund und fängt an, los zu singen. Durch die Kraft von Blue
ist ihr Gesang viel kraftvoller als jemals zuvor.
Das ganze Land ist begeistert, es dauert nicht lange bis der bosnamann den Gesang
mit seiner Zither begleitet und so eine neue band, entsteht.
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